Cannstatt Study Hour

3. Quartal 2015: Missionare in der Bibel • Lektion 7:Jesus, der Meister der Mission

Merkvers Joh 20,21 
wissen wie Jesus gesendet wurde, damit wir wissen wie Jesus uns sendet. 

Nach seiner Auferstehung. Vs 19f, einer der letzten Aussagen Jesu auf Erden. 
Vs 22 „blies sie an“ ( 1.m 2,7 , nehmt hin den heiligen Geist! 

Vs23 Verantwortung Zeugnis zu geben ( Hes 3,17-19 nicht unsere Schuld wenn Menschen sich gegen Gott entscheiden; Wächter sein 

Bsp Lk 5,17-26; Vs 19 Zugang versperrt wegen der Menge um Christus. Freunde lassen nicht ab
Vs 20 „sah ihren glauben“ ( Jesus sah ihre Ernsthaftigkeit; ihr Glaube war nicht abstrakt; Wir dürfen Menschen zu Jesus bringen. Von ihm allein geht die Rettung aus
Wdh 1. Kenne die Arbeitsweise Jesus /kenne deinen Auftraggeber 2. Nimm den heiligen Geist in Anspruch 3.geh raus und kläre die Menschen auf
Sonntag Jesus im AT

2 Tim. 1:8-9 Schäme dich nicht, du bist von Gott berufen, von der Gnade in Jesus zu erzählen

Vor der Zeit der Welt; Jesus ist der Schöpfer Kol 1,  Joh 8,58 „Ehe Abraham“ ( 2. Mo 3,13f Jesus spricht zu Mose aus dem brennenden Dornbusch. Auftrag: das Volk aus der Knechtschaft herauszuführen. ( 2Mo 8,16 Volks sollte ausziehen damit es dem Herrn diene.

Mt8 ,14 Schwiegermutter von Petrus an der Hand gefasst, sie ist gesund geworden und diente ihm. 
Jes 42,1-9. , Vs 1 Knecht, Geist des Herrn auf ihm, Gerechtigkeit zu den Heiden

Gilt das auch für jünger? Markus 10,42-45 Leben des Dienstes, weil er an uns gedient hat und wir es gesehen und erlebt haben…

Jes 61,1; Geist des Herrn auf ihm, gesalbt zum predigen, ausgewählt zum Dienst,  Mission der Heilung

Jesus selbst bestätigt, das er die Erfüllung ist; Gnadenjahr: alle 50 Jahre wurde Besitztümer zurück gegeben und Sklaven wurden frei gelassen
Dan 9:  Vorhersage von Jesu Dienst, Vorhersage vom Dienst der Gemeinde
Jes 7,14; , Immanuel Mt1,21-23 Erlösung für das Volk
Montag Bedürfnis der Zeiten universelle Mission nicht nur auf Jerusalem begrenzt

folgende Texte machen deutlich, dass der Friede allen Völkern gilt

Lk 2,8-14 Vs10.11.14 Große Freude zu allen Menschen, Frieden auf Erden

Lk 2,25-33 Vs 25 „gewartet“ Vs29-33 Erlösung für alle, Licht für alle Heiden und Israel
Dienstag Mission Juden

Mt 10,5-6 Gegensatz? nicht zu Heiden und Samariter gehen, sondern verlorenen Schafen Israels;  Gott hat einen Plan. 
1. geht zu den Menschen in eurer unmittelbaren Umgebung

2. diese Menschen waren schon vorbereitet vs7 (Himmelreich herbeigekommen Mt 3,2 das war die Predigt des Johannes) ; hätten goldenen Gelegenheiten verpasst schon vorbereitete Menschen zu treffen. 
Apg 1,8 Mission soll sich ausweiten vom Zentrum
Ellen White nennt einen weiteren Grund in “The Signs of the Times, July 18, 1900“

“Christ knew that, should the disciples make a specialty of laboring for the Samaritans or the Gentiles, they would prejudice the Pharisees against them, and their way would be hedged up at its very commencement. They would be involved in controversy and would become discouraged”

„Christus wusste, dass wenn die Jünger ihre Arbeit speziell auf die Samariter und Heiden ausgerichtet hätten, sie sich den Vorurteilen der Pharisäer ausgesetzt hätten, und ihr Weg wäre schon gleich zu Beginn sehr schwer geworden. Sie wären in Auseinandersetzungen geraten und schnell entmutigt worden.“

In unser Mission heute wird es immer gewisse kulturelle Praktiken geben wo wir feinfühlig sein müssen. Vielleicht sind sie falsch, vielleicht sind sie außerordentlich offensiv, aber wir können sie nicht ignorieren.

Mt 10,16 „klug wie die Schlangen und ohne falsch wie die Tauben“. Sei aufrichtig, steh zur Wahrheit und manchmal ist Schweigen auch falsche Zustimmung. Aber wenn wir nicht feinfühlig sind, können wir auch in unnötigen Auseinandersetzungen landen. Wir suchen nicht die Konfrontation, wir suchen Menschen die an der Wahrheit interessiert sind.

Mittwoch Mission Heiden

Matt. 5:13, 14 Salz/Licht der Erde, wir sollen leuchten Jes 60,1-3 Lichter die in der Dunkelheit scheinen

Lukas 14:10–24 Vs 10-14 sei demütig, lade die Menschen ein. Das Prinzip geht über eine Einladung zum Essen hinaus. Selbstloses dienen erreicht die Menschen. 
Vs14 und es wird uns vergolten; der größte Lohn wird sein wenn wir unsere Freunde bei der Auferstehung sehen. Selig wirst du sein, Offb 20,6 der zweite Tod keine Macht über das Leben deiner Freunde.

„Nur die Methode Christi wird wahren Erfolg erzielen, das die Menschen zu erreichen. Der Heiland verkehrte mit den Menschen als einer, der ihr Bestes wünschte. Er bewies ihnen Teilnahme, half ihren Bedürfnissen ab und gewann ihr Vertrauen. Dann gebot er ihnen: „Folget mir nach.“ {Fußspuren des großen Artzes 147.3

Jede Methode sollte konform mit dieser Methode sein. 

Die Methode einfach nur Freude zu haben mit den Menschen und ihre Sympathie zu gewinnen, ohne die nachfolgenden schritte, ist die falsche Methode, jedenfalls die falsche Methode um Menschen für Christus zu gewinnen. Die Methode zu sagen: „Du musst Jesus folgen“ ohne das Vertrauen der Menschen zu gewinnen ist die falsche Methode. Jeder Schritt ist entscheidend

Das ist nicht immer einfach. Es fordert einen schmerzhaften Tod von unserem Ich und eine Bereitschaft dem Herrn zu dienen in dem wir anderen dienen. Mk 8,34
Nur durch die tägliche Entscheidung, unser Kreuz auf uns zu nehmen, werden wir das tun was Jesus für uns vorgesehen hat für unsere Mitmenschen zu dienen. Mission beginnt auf unseren Knien. „Herr, was soll ich heute tun für dich?.“
Donnerstag der Missionsbefehl
 (Matt. 28:16–20); (Mark 16:14–16); (John 20:19–23 (John 21:15–17); (Acts 1:6–9).

Die Texte bestätigen, dass  es ein großer Auftrag ist, für die ganze Welt. Der Auftrag wird von Jesus selbst gegeben. Er sichert den heiligen Geist zu, dieses Werk durch seine Hilfe zu bewerkstelligen.

Gott fordert uns auf ein Missionar zu sein, Zeugnis zu geben. Folge den Fußtapfen des Meisters. Wir sehen sie im alten Testament und im neuen Testament. Er hat uns befreit, damit wir anderen dienen. Er selber kam als Diener, in Knechtsgestalt. Dabei verlangt er nichts was er nicht schon getan hätte. Er ist der Ersehnte aller Zeiten. Seine Hand streckt sich aus gegen alle Völker der Erde. Er hat uns gerufen in diese Zeit, er hat dich gerufen, dir Talente gegeben für seinen Dienst. Möchtest du sie einsetzten?  Wenn das dein Wunsch lass uns unser Anliegen vor Gott bringen.
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